
Einladung an Einheimische und Gäste sowie Vereine und Institutionen

Söller Bergwacht-Wandertag 
mit Frühschoppen am 31.7.2016
Start und Ziel in der Fußgängerzone.
Teilnahme ohne Nenngeld !
Selektive Wanderroute • Pokale für gruppenstärkste Vereine

Juli-August 2016 Söller Söller 
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Informationen aus Pfarre, Gemeinde und Vereinen

Zugestellt durch Post.at * AMTLICHE MITTEILUNG

Gratulation
den Altersjubilaren

Mitterweissacher Elisabeth
Hauning 53/ 1

83 Jahre am 03.07.

Küchl Notburga
Ried 17 

83 Jahre am 05.07.

Koch Johann
Unterhauning 8/2 

77 Jahre am 06.07.

Fuchs Joseph
Dorfbichl 29

80 Jahre am 06.07.

Gruber Theresia 
Mühlleiten 18/2

87 Jahre am 07.07.

Kampfer Aurelia
Hauning 32

71 Jahre am 08.07.

Präauer Anna 
Paisslberg 7a

82 Jahre am 09.07.

Ortner Johann
Hauning 61/ 1 

84 Jahre am 10.07.

Treichl Franz
Unterhauning 18/1
74 Jahre am 12.07.

Embacher Klara
Bach 7/2

79 Jahre am 12.07.

Sillaber Margarethe
Sonnbichl 34/1

83 Jahre am 12.07.

Hosp Josef
Wies 85

71 Jahre am 13.07.

Niederacher Anna
Bromberg 3

73 Jahre am 13.07.

Gründhammer Johann
Hauning 54

74 Jahre am 13.07.

Loferer Josef
Sonnbichl 43 

76 Jahre am 13.07.

Vandrey llse
Wies 82/3

88 Jahre am 13.07.

Zott Barbara
Wald 8, 

84 Jahre am 14.07.

Feyersinger Josef
Dorfbichl 3

87 Jahre am 17.07.

Treichl Anna
Sonnbichl 23

70 Jahre am 24.07.
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Im Rahmen einer kleinen Feier wurde am 8.Juni die in der NMS beheimatete Computeria Söll of-
fiziell durch Frau LRin Dr. Beate Palfrader und Bgm. Alois Horngacher ihrer Bestimmung überge-
ben. Die von Land Tirol und Gemeinde Söll geförderte Einrichtung für Senioren versteht sich als
ideale Lern- und Begegnungsplattform, in der unter fachkundiger Anleitung der Umgang mit der
digitalen Welt geschult und die ältere Generation mit elektronischen Medien vertraut gemacht
wird. Die Computeria Söll ist inzwischen schon drei Monate tätig und erfreut sich bei der Gener-
ation 50+ regen Zuspruchs, wie Projektleiter Hans Achrainer stolz vermelden kann.
Mehr über Eröffnung und Projekt auf Seite 4.

40.
Näheres per 
Postwurfsendung

Waren Mai und Juni von kirchlichen Hochfesten wie
Erstkommunion, Firmung und Fronleichnam be-
stimmt, wechselt der Veranstaltungsreigen nun zu
unterhaltsamen Festivitäten - eröffnet vom traditio-
nellen Sommernachtsfest, dem das Feuerwehrfest

und das Söller Dorffest folgen und durch sportliches
Kontrastprogramm wie Mountainbike Race und 40.
Wandertag bereichert werden.
Die Redaktion freut sich auf die obligate Sommer-
pause und wünscht auf diesem Weg

Allen Schüler� schöne Ferien, den Gästen erholsamen Urlaub,
allen Leser� der Akzente unget��bte Sommer�euden
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SCHLUSSGOTTESDIENSTE

Donnerstag, 7. Juli - 08.00 Uhr
NMS-Schulschlussmesse

Freitag, 8. Juli - 08.00 Uhr
VS-Schulschlussmesse

URLAUBSVERTRETUNG

Vom 11.7. bis 13.8. wird Pfarrer
Josef Goßner von Itter die Vertre-
tung übernehmen. 
Herzlichen Dank für diesen Dienst.

Sonntag, 17. Juli - 20.00 Uhr
Beginn der wöchentlichen 
Kirchenkonzerte

Christophorus-Sonntag
Sonntag, 24.07. - 10.00 Uhr 
Die MIVA bittet an diesem Wo-
chenende um eine Spende für Mis-
sionsfahrzeuge. 
Vorgeschlagen wird 1 Cent pro un-
fallfrei gefahrenen Kilometer.

Annamesse 
bei der Lengaukapelle
Dienstag, 26.7. - 19.00 Uhr
musikalische Gestaltung: Bläser-
gruppe der Musikkapelle Itter

Mariä Himmelfahrt
Montag, 15.8. - 10.00 Uhr
Fest der Aufnahme Mariens in den
Himmel. Festgottesdienst mit
Kräutersegnung.
Anschließend Verteilung der Kräuter-
büscherl von den Kasettlfrauen an die
Gottesdienstteilnehmer und bei Schön-
wetter Agape vor der Kirche. 
Caritas-Augustsammlung

Samstag
Sonntag
Samstag
Samstag
Sonntag

09. Juli
28. Aug.
10. Sept.
08. Okt.
23. Okt.

14.00

11.00

14.00

14.00

11.00

TAUFTERMINE

TERMINE

Liebe Pfarrgemeinde

Fotos: ©pfarre_söll_sm

Die Sommermonate Juli und August
sind auch für das Pfarrleben  etwas ru-
higer und so eine Zeit zum Atemholen
und Auftanken für den Neustart im
Herbst. 

In den letzten Wochen  war ja noch viel los
und wir blicken mit ein paar Fotos zurück auf
die sehr schönen Feste von Erstkommunion,
Fronleichnam und Firmung. Wer nicht dabei
war oder sie noch einmal erleben möchte,
findet in der Pfarrhomepage Texte und viele
Bilder dazu. (Fotos: ©pfarre_söll_sm)

Die Rückkehr der Statuen unserer Kirchenpa-
trone wurde ja bereits in „Akzente Juni“ an-
gekündigt. Nach geglücktem Hinaufheben
an ihren Platz ist noch ein direkter Bilderver-
gleich von
„vorher und
nachher“ in-
teressant.

Jetzt strahlen sie wieder - mit ihnen die beiden Restauratoren und auch
der Obmann des Pfarrkirchenrates, Hans Schellhorn, der sich mit viel Einsatz
um die Pfarrkirche und was damit zusammenhängt kümmert – 
Herzlichen Dank dafür!

Mit den folgenden Gedanken wünschen wir allen 
einen guten Sommer und jenen, die Ferien oder Urlaub haben,
eine erholsame Zeit:
Pfarrprovisor Adam Zasada mit dem Pfarrteam

Brich auf – gehe, vertraue, wage es jeden Tag neu, dich zu verändern.
Brich auf – aus sorgenvollen Gedanken, aus erstarrten Gewohnheiten.
Sei unterwegs – mit Leib und Seele, mit allen Sinnen, mit ganzem Herzen.
Sei aufmerksam – für die Schönheit der Natur, für neue Wege, 
für unerwartete Begegnungen.
Brich auf – jeden Tag neu und du wirst verwandelt ankommen.

Der Herr halte schützend seine Hand über dir,
er bewahre deine Gesundheit und dein Leben
und öffne dir Augen und Ohren für die Wunder der Welt.
Er schenke dir Zeit zu verweilen, wo es deiner Seele bekommt.
Er schenke dir Muße zu schauen, was deinen Augen wohl tut.
Er schenke dir Brücken, wo der Weg zu enden scheint
und Menschen, die dir in Frieden Herberge gewähren.
Der Herr segne die, die dich begleiten und dir begegnen.
Er mache dein Herz froh, deinen Blick weit und deine Füße stark.
Wo du auch hingehst, der Herr sei immer mit dir.
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Pfarrkanzlei 
� Tel. 5308

geöffnet: Montag - Freitag
von 08.00 - 12.00 Uhr

Pfr. Adam ist in dringenden Fällen wie 
Todesfall oder schwerer Erkrankung unter
der Nummer 0676/87466306 erreichbar.

Weitere Informationen/Bilder und Berichte 
auf unserer Homepage

www.kirchen.net/pfarre-soell

Altersjubilare
Stock Anna

Berg 7
86 Jahre am 24.07.

Greil Marianne 
Pirchmoos 26/1

74 Jahre am 25.07.

Feyersinger Anna
Dorfbichl 10

81 Jahre am 26.07.

Eschlböck Liesel
Pirchmoos 4/1

83 Jahre am 28.07.

Seisl Maria
Sonnbichl 30/2

87 Jahre am 30.07.

Mitterweissacher Josef 
Hauning 53

85 Jahre am 31.07.

AUGUST
Steinbacher Ägidius

Dorf 133/3
94 Jahre am 01.08.

Eisenmann Josef
Bach 13/3

94 Jahre am 02.08.

Ortner Martin
Am Steinerbach 7

74 Jahre am 03.08. 

Horngacher Georg
Wald 6a

83 Jahre am 05.08.

Eisenmann Peter
Stockach 29

77 Jahre am 07.08.

Stöckl Ursula
Hauning 17/2

77 Jahre am 07.08.

Lettenbichler Elisabeth
Dorf 26/ 14

73 Jahre am 09.08.

Exenberger Johann
Bocking 21

81 Jahre am 09.08.

Treichl Josef
Salvenberg 5/1

83 Jahre am 09.08.

Pouzet Christiane
Hauning 8a

72 Jahre am 11.08.

Kogler Josef
Mühlleiten 29/2

80 Jahre am 11.08.

Feijen Jutta
Ried 10

77 Jahre am 13.08.

Bichler Anna
Dorf 25/7

87 Jahre 14.08.

Fortsetzung Seite 4

Das Tiroler KINDERGELD PLUS soll die Eltern bei der Betreuung ihrer
Kinder unterstützen.

Das Tiroler KINDERGELD PLUS beträgt für jedes Kind € 400,--.
Die Auszahlung des gesamten Förderbetrages von € 400,00 erfolgt im
Laufe des Kindergartenjahres (Die Ansuchen werden nach Eingangsdatum be-
arbeitet).

Nach den neuen Richtlinien Tiroler KINDERGELD PLUS kann ein
Ansuchen von allen Eltern (Wohnsitz der Familien in Tirol) gestellt wer-
den, deren Kinder zwischen dem 02.09.2012 und dem
01.09.2014 geboren sind.

Formulare für das Ansuchen Tiroler KINDERGELD PLUS liegen im Gemein-
deamt Söll auf. Ansuchen können auch direkt online über
www.soell.tirol.gv.at gestellt werden.

Einzureichen ist das Ansuchen beim Gemeindeamt Söll
von Anfang Juli 2016 bis 30. Juni 2017.

Das
Tiroler

KINDERGELD
PLUS

Festliche Höhepunkte für unsere Jugend

Unter den Klängen der BMK Söll wurden am 11. Juni 34 Jugendliche samt
großer Festgemeinde in die Kirche geleitet, um dort von Alterzbischof Dr.Alois
Kothgasser das Sakrament der Firmung zu empfangen. Die Firmlinge hatten
sich gut auf das Zeremoniell vorbereitet und mit passenden Texten und
Liedern die festliche Liturgie trefflich zu gestalten gewusst. 

Mit feierlichem Einzug und Gottesdienst feierten am 22. Mai 39 Kinder mit
Pfarrer Mag. Adam Zasada und stattlicher Festgemeinde die Erstkommunion.
Nach dem Zeremoniell in der Kirche wurden die Erstkommunikanten von
der Musikkapelle zur obligaten Agape zum Festplatz geleitet.

In den vergangenen Wochen hat
sich die Bevölkerung mit viel Betei-
ligung an kirchlichen Hochfesten
hervorgetan: Pfarrteam und Ehren-
amtliche hatten für gediegene Vor-
bereitung gesorgt, Musikkapelle
und Vereine für ein schönes Ehren-
geleit verantwortlich gezeichnet. 
Unter diesen Markenzeichen wird
39 Kindern die am 22. Mai gefei-
erte Erstkommunion, sowie den 34
Jugendlichen die am 11. Juni ge-
spendete Firmung unvergessen
bleiben. Mit der Fronleichnamspro-
zession am 26. Mai wurde dem re-
ligiösen Brauchtum durch die ein-
drucksvolle  Anteilnahme die ge-
bührende Ehre erwiesen. 
Fotos ©pfarre_söll_sm  



Zu einem gefragten Ort der Be-
gegnung wurde die Computeria
Söll, die auf Initiative von Hans
Achrainer und Seniorenbundob-
mann Franz Embacher realisiert
wurde. Auch die Gemeinde
sowie die Direktion der Neuen
Mittelschule haben breite Unter-
stützung und die entsprechenden
Räumlichkeiten wie Hardware be-
reitgestellt.
Wesentliche Unterstützung leistet
auch das Land Tirol über das JUFF,
das bekanntlich ein buntgestreu-
tes Förderprogramm für Jung und
Alt anbietet und auch die Patro-
nanz über dieses neue Highlight

der Senioren-Aktivitäten inne hat.
Begründet wurde die Computer-
Idee  von Frau Agnes Dworak (im
Bild 2.v.l.). Inzwischen gibt es in
Tirol bereits 27 Computerias, Söll
ist die 5. Gemeinde im Bezirk mit
derartiger Einrichtung, die im Leit-
bild den Zugang zu digitalen Me-
dien propagiert, der älteren Gene-
ration die Scheu vor elektroni-
schem Begriffs-Tohuwabohu neh-
men will und ein breites Spektrum
an Einschulung auf Geräten und
mit Programmen abdeckt. 

Zur offiziellen Eröffnung haben
sich zahlreiche hohe Ehrengäste

eingestellt, die sich in der Compu-
teria von den Teilnehmern spon-
tan vorzeigen ließen,was sie in
den letzten drei Monaten unter
der Regie von Projektleiter Hans
Achrainer gelernt haben. 
Aufmerksame Beobachter waren
auch Harald de Zotti (vom Bil-
dungsreferat des Landes) und
Felix de Zordo (vom JUFF) sowie
neben Bürgermeister Alois Horn-
gacher Vizebgm.Wolfgang Knabl
und  GRin Marina Wurzer, die sich
unisono über die gelungene Pro-
jektentwicklung begeistert zeig-
ten.
Nach den obligaten Ansprachen
durch die Ehrengäste unterstrich
die Computergruppe, dass sie
sich nicht nur auf Mausklick und
Formatieren versteht, sondern
auch klassische Techniken rund
um delikate Kuchen, Häppchen
und Party-Snacks beherrscht.
Die Computeria ist jeden Mitt-
woch von 14.00 - 16.00 geöffnet
und jedermann/frau zugänglich.

Vor einigen Wochen ist der Traum vom eigenen Indianerzelt für die Kindergarten-
kinder der Schmetterlingsgruppe wahr geworden! Dank der großzügigen Sponso-
ren und tatkräftigen Arbeit von einigen engagierten Helfern, konnte das fünf Meter
hohe Zelt kostenlos für die Kinder aufgestellt werden.

Dafür möchten wir uns ganz herzlich bei folgenden Personen bedanken:
• Familie Payr für die Bereitstellung des Platzes
• Familie Eva Vögele für das gesamte Holz
• Tourismusverband Söll & Firma Richard Pali (Erpfendorf) für die Folien
• Schneider Ernst & Peter Hörl für die Planung und das Aufstellen des Tipis
• Zimmerei Koller (Material zum Fertigstellen)
• Stefan Hechl (Anbringen der Plane) und
• Andre Eisenmann für seine spontane Hilfe

All jene die unser Tipi bestaunen oder auch betreten werden, bitten wir um einen achtsamen, sorgsamen Um-
gang (keinen Müll ablagern, nichts beschädigen …) damit die Kinder noch viele Jahre große Freude daran haben.

Die Schmetterlingsgruppe
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Computeria Söll offiziell ihrer 
Bestimmung übergeben

„Yippie, Yippie, wir haben jetzt ein Tipi !“

Im Bild: Hans Achrainer, Agnes Dworak, Landesrätin Dr. Beate Palfrader,
NMS-Direktorin Anni Gräber, Bgm. Alois Horngacher, Seniorenbund-Obm.
Franz Embacher freuen sich anlässlich der Eröffnung über das rege Inter-
esse für das breite Angebot der Computeria Söll.

Gratulation
den Altersjubilaren

Seisl Anna
Hauning 18/ 1

89 Jahre am 14.08.

Rabl Frieda
Pirchmoos 41

74 Jahre am 15.08.

Eisenmann Josef
Bromberg 21/3

89 Jahre am 15.08.

Lettenbichler Karl
Dorf 26/14

72 Jahre am 17.08.

Taucher Günter
Unterhauning 12

72 Jahre am 20.08.

Embacher Leonhard
Pirchmoos 43

79 Jahre am 20.08. 

Obwaller Johann
Dorf 55

75 Jahre am 21.08.

Leps Maria
Sonnbichl 31

78 Jahre am 21.08.

Hoffmann Elfriede
Stockach 49a

72 Jahre 23.08.

Raffeiner Josef 
Dorf 116

74 Jahre am 23.08.

Exenberger Josef
Achleitberg 9 

91 Jahre am 23.08 . 

Gruber Anna 
Stockach 26/2

83 Jahre am 24.08. 

Zott Berta
Wies 45

89 Jahre am 25.08.

Ager Ursula
Reit 16

75 Jahre am 26.08.

Harasser Georg
Dorf 99/1

75 Jahre am 26.08.

Ager Johann
Reit 16

80 Jahre am 26.08.

Eisenmann Gertraud
Stampfanger 22/1 
72 Jahre am 28.08.

Egger Johann
Hauning 29/1

74 Jahre am 28.08.

Maier Maria
Bocking 11

85 Jahre am 29.08.

Niedermühlbichler lgnaz
Pölven 9a

88 Jahre am 30.08.

Aus dem Kindergar�en



Am 1. Juni 2016 wurde von der
FF Söll zur Firstfeier des Geräte-
hauses geladen. Kommandant
Horngacher Michael konnte sei-
tens der Gemeinde Bürgermeister
Horngacher Alois und den Ge-
meindevorstand begrüßen. 
Ein Dank wurde an den Architek-
ten Holzer Marco und an alle be-
teiligten Firmen und deren Hand-
werkern ausgesprochen. Ein be-
sonderer Dank, mit der Bitte um
weitere Mithilfe, ging an die
Mannschaft der FF Söll, die bereits
in zahlreichen Stunden ihr hand-
werkliches Können unter Beweis
stellte. (Fotos ©ff_söll)

An alle Muttis und Vatis 

Mutter-Kind-Beratung
Wann: Jeden 2. Montag
im Monat von 14-15 Uhr
Wo: im Kindergarten Söll

Wir freuen uns auf Euch!

Dr.Gabi Prennschütz 
und Michaela Draschl

BÜRGERSERVICE

Notariatstag
im  Gemeindeamt 

13. Juli 2016 
von 17:00 bis 18:00 Uhr

Dr. Heinz Neuschmid

10. August 2016 
von 17:00 bis 18:00 Uhr

Mag. Markus Müller

Juristische Beratung im Bereich
des Erb-, Grundbuchs- und
Vertragsrechtes.
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Redaktionsschluss für
September - Ausgabe
12. August 2016

Firstfeier im Gerätehaus der FF Söll

Einladung zum Söller Feuerwehrfest • 22. - 24.07.2016

Der zügige Fortschritt des Umbaus macht zuversichtlich, dass der
Großteil der Bauarbeiten bis zum Festtermin vom 22. – 24. Juli 2016
abgeschlossen sein wird. 
Die Fertigstellung des Gerätehauses sollte bis zum Herbst
abgeschlossen sein, damit die derzeit in Bau befindliche Drehleiter
bei der Fa. Metz-Rosenbauer termingerecht abgeholt werden kann. 
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Ärztlicher Notdienst 
Juli - August 2016

2./3. Juli 2016
Dr. Kuen Othmar
Tel. 05358 - 2228

9./10. Juli 2016
Dr. Prennschütz-Sch. Gabi
Tel. 05333 - 20050

16./17. Juli 2016
Dr. Steinwender Lorenz
Tel. 05358 - 2738

23./24. Juli 2016
Dr. Lechner Hans-Jörg
Tel. 05358 - 8618

30./31. Juli 2016
Dr. Muigg Markus
Tel. 05358 - 4066

6./7. August 2016
Dr. Kuen Othmar
Tel. 05358 - 2228

13./14. August 2016
MR Dr. Auer Klaus
Tel. 05333 - 5205

15. August 2016 (Feiertag)
Dr. Muigg Markus
Tel. 05358 - 4066

20.21. August 2016
Dr. Steinwender Lorenz
Tel. 05358 - 2738

27./28. August 2016
Dr. Prennschütz-Sch. Gabi
Tel. 05333 - 20050

Notordination
10.00 - 12.00 Uhr
17.00 - 18.00 Uhr

Angaben wie immer ohne Gewähr !

Apotheken-
Bereitschaftsdienst  

Seite 12

Redaktionsschluss
für die September
12. August 2016

Alles Gute zum 85. Geburtstag

Bei liebevoll gedeckter Kaffeetafel wurde am 21.05. im Beisein von Pfarrer
Adam Zasada und Bgm. Alois Horngacher der 85.Geburtstag von Frau
Magdalena Zott gefeiert und nach angeregtem Hoangart über “Gott und
die Welt” mit dem obligaten Glaserl Wein auf weitere gute und gesunde
Jahre angestoßen. Auch der Seniorenbund hat sich vertreten durch Obm.
Stellv. Leo Embacher und Maria Schugg eingefunden, um dem langjähri-
gen Mitglied herzlichst zu gratulieren und mit lecker  befülltem Geschenks-
korb die gebührende Aufwartung zu machen.

Es hat gebrannt ,gerußt ,
gestaubt...

2 Wocheneneden lang verwan-
delte ein Atelier für ein Symposium
in eine Kohle- Werkstatt.

14 KünstlerInnen setzten sich inten-
siv mit dem Material Kohle und
seinen Eigenschaften auseinander. 
Verarbeitet wurden dabei alle Er-
scheinungsformen der Kohle. 

Es entstanden dann nicht nur
Kohlezeichnungen, wie seit jeher
bekannt, sondern die verschieden-
sten spannenden Objekte und
Bilder, die nun in Dorf 8 gezeigt
werden.

Vernissage am Mittwoch, den  6.Juli um 19:00 Uhr 
Weitere Öffnungszeiten jeweils Mittwoch 13. und 20. Juli 
ab 19:00 - 20:30 im Dorf8 
Angela Wechner & alle Mitaussteller freuen sich auf Ihr Kommen!

Am 21. Mai konnte Frau Magdalena
Zott (Stockach 27) den 85. Geburts-
tag feiern. Zum Ehrentag haben sich
auch Pfarrer Adam Zasada und Bgm.
Alois Horngacher eingefunden, um
mit obligatem Präsent die Glückwün-
sche von Pfarre und Gemeinde zu
überbringen und sich bei delikater
Kaffeerunde aus dem bewegten Le-
ben der Jubilarin erzählen lassen.
Geboren und aufgewachsen beim
Sojerhof zu Stockach hatte es immer
wieder schicksalshafte Ereignisse ge-
geben, die zwar zahlreiche Narben
hinterlassen, aber auch stark gemacht
haben, um im Alter gegebenen Situa-
tionen gewachsen zu sein. Die beson-
dere Fürsorge gilt ihrem Sohn Mathias
der nach zur Schulzeit erlittenem Un-
fall ob begrenzter Mobilität umfas-
sende Hilfestellung erfährt. Zusam-
men mit ihren Kindern - vor allem An-
nelies - und dem Sozialsprengel kön-
nen alle Bürden gut gemeistert wer-
den. Manchmal wird auch der “tro-
ckene Humor” eingesetzt, um trübe
Tage besser zu bewältigen, wie aus
den Erzählungen zu entnehmen war.

Ausstellung im Dorf8
Koh

le

Für alle Tennisbegeisterten findet auch heuer wieder das „Mascherl-
turnier“ am Tennisplatz Franzlhof statt – wer gewinnt eine möglichst
hohe Anzahl an Mascherln?

Wann: Samstag, 30.07.2016 ab 17:00 Uhr  
Wo: Franzlhof Söll

Der TC Söll würde sich über eine rege Beteiligung  freuen.

Die Veranstaltung „Ganz Österreich spielt Tennis“ wurde aus wettertech-
nischen – sprich Regen–Gründen verschoben und fällt mit dieser Veranstal-
tung zusammen. 

Einladung zum

MASCHERL-
TURNIER



NÜTZEN SIE UNSER EFFIZIENTES ANGEBOT:

KRANKENTRANSPORTE
• für Chemo-,Strahlen- & Dialysepatienten
•  für alle Krankenkassen
•  mit direkter Verrechnung mit den Kassen

Gesucht wird ab 1. September 2016

TAXILENKER
• mit Schülerausweis     
• für Tagschicht u. 5-Tage-Woche

E-Mail: taxi-stefan@hotel-postwirt-soell.at
www.taxi-stefan.at

Bergdoktor Fantag
lockte knapp 1.000
Gäste in die Söller-
Fußgängerzone 

Persönliche Sprechstunde
fand erstmals in Söll statt
Das absolute Highlight einer
jeden Bergdoktorwoche, die
seit 2013 zwei Mal im Jahr
stattfindet, ist der Fantag,
der auf 950 Besucher be-
grenzt wurde. Hauptdarstel-
ler Hans Sigl nahm sich viel
Zeit für seine Fans, die extra
dafür aus allen Himmelsrich-
tungen angereist waren –
sogar aus Indien! Mit viel
Charme und Humor beant-
wortete er bereitwillig alle
Fanfragen und zeigte sich
damit als wahrer Entertainer.
So konterte er zum Beispiel
auf die Frage, ob Dr. Martin Gruber seinem grünen
Mercedes treuer ist als den Frauen: „Das Auto hat den
Martin Gruber auch noch nie im Stich gelassen!“

Unterstützung bekam der Alpen-Doc von Monika
Baumgartner (Mama Gruber), Natalie O’Hara (Susanne

Dreiseitl) und Film-Tochter Ronja Forcher (Lilli Gruber),
die dem Publikum ebenfalls für Fragen zur Verfügung
standen.

Liebevolle Geschenke von den Fans

Neben Fragen über die Serie hatten die Anhänger des
Bergdoktors teils selbst gebastelte Geschenke in petto.
Neben Literatur und Wein, die von einem treuen
Schweizer Fan per Post geschickt wurden, über Kin-
derzeichnungen bis hin zu liebevoll und von Hand ge-
stalteten Tassen, die wir vielleicht sogar bald am
„Gruber‘schen Frühstückstisch“ bewundern können.

Nach der Bühnenshow schrieben die geduldigen
Schauspieler Autogramme für ihre treuen Fans – zwei
Stunden lang. Bis zum nächsten Fantag, der im Rah-
men der BergdoktorErlebnisWoche (10. - 17. Septem-
ber 2016) stattfinden wird, sind die Finger aber sicher
wieder flink. (©tvb_wilderkaiser_ab)
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Nui´s
vom Tourismus

nach einem, für den Söller Touris-
mus, sehr erfolgreichen Mai mit
seinen heuer günstig gelegenen
Feiertagen und dem wechselhaf-
ten und mit internatio- nalem
Sport-Großereignis durchwachse-
nen Juni können wir über eine
grundsätzlich positive Stimmung
bei den Betrieben berichten. Da
ich des Öfteren gefragt werde,
wie sich der Söller Tourismus, bzw
der TVB Wilder Kaiser im Vergleich
mit anderen Tiroler Destinationen
entwickelt, hier ein paar Eckda-
ten zum Überblick:

• Söller Winternächtigungen 
2015/2016 - 307.572 (+4,4 
% gegenüber Vorjahr)

• Söller Gesamtnächtigungen 
2015/2016 – 547.245, 
ca. 3.900 Betten

• Winternächtigungen 
2015/2016 TVB Wilder Kaiser     
1.027.056 (+ 5,2 %), 
ca 11.600 Betten

• Söll belegt aktuell den 22.
Platz im Ranking der 279 nächti-
gungsstärksten Tiroler Tourismus-
gemeinden (Winter) - inkl
Sommer den 18. Platz.

• Der TVB Wilder Kaiser hat 2015
gesamt 1.910.609 Nächtigun-
gen vorzuweisen und belegt
damit den aktuell neunten Rang
aller 34 Tiroler TVBs. Tendenz
steigend.

Wir zählen damit zu den touris-
musintensivsten und wohlha-
bendsten Regionen Tirols, und
damit der Alpen. Der Tourismus ist
aber nicht nur Arbeitgeber und
Wertschöpfer, sondern definiert
unseren Lebensstil wie kaum ein
anderer Wirtschaftszweig bis in
die kleinsten Strukturen. Mit ein
Grund, warum Tiroler internatio-
nal und besonders daheim zu den
begehrtesten Fachkräften im Tou-
rismus zählen. 

In diesem Sinne wünsche ich
allen eine schöne und weiterhin
erfolgreiche Sommersaison.

Euer TVB-Vorstand
Alexander Edinger

In der diesjährigen Bergdoktorwoche für Familien herrschte in der Region Wilder
Kaiser wieder Ausnahmezustand: 170 Anhänger der beliebten TV-Serie beglei-
teten das Wochenprogramm und besichtigten u.a. die Hauptdrehorte wie die
Bergdoktorpraxis in Ellmau und das Bergdoktor-Wohnhaus in Söll. Bei der
Schnitzeljagd in Going stellten sich die Fans schwierigen Detailfragen zum Fern-
seh-Hit und konnten mit Insiderwissen brillieren.

Besucherrekord bei jährlicher Fan-Ordination 
von "Bergdoktor" Hans Sigl

Tel. 
05333-6161

Mobil
0664 - 5115658
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Praxisnahe Verkehrserziehung
mit ARBÖ-Team an der NMS Söll

Am Montag, den 12. Mai, besuchte das ARBÖ Team uns, die 4. Klassen
der NMS Söll-Scheffau. Unter dem Projektnamen „Safe 2 School“ wurden
wir auf die Risiken im Straßenverkehr, speziell beim Motorradfahren,
aufmerksam gemacht. Bei den ersten zwei Stationen wurden wir beson-
ders über Alkohol im Straßenverkehr aufgeklärt und durften sogar eine
ARBÖ Rauschbrille aufsetzen. Danach konnten wir uns am Moped Simu-
lator beweisen. Theorie muss sein! Zu guter Letzt absolvierten wir noch
eine Stunde Verkehrstheorie. Alles in allem wurden alle Stationen sehr ab-
wechslungsreich gestaltet, wie auch unser Feedback zeigt.
Diese 4 Stunden waren sehr interessant und zeitaufwendig gestaltet. Die
Risiken wurden uns nahe gebracht und wir durften einiges ausprobieren.
Wir wollen uns beim ARBÖ Team für die interessanten Stunden und ihre
engagierte Arbeit bedanken.  ©Annalena Hörl und Nadja Bichler, 4a

Auch heuer konnten die Schülerinnen und Schüler der NMS Söll-
Scheffau beim Wettbewerb „Känguru der Mathematik“ mit ansehn-
lichen Leistungen glänzen. Nachdem sie bis zu eineinhalb Stunden
geschwitzt und geknobelt hatten, durften sie sich bei der
Preisverteilung über tolle Geschenke freuen. Die Lehrpersonen grat-
ulieren den Gewinnern und bedanken sich bei den Sponsoren recht
herzlich. Im Bild oben die Sieger aus allen Klassen und im Bild rechts
die beiden Schulsiegerinnen Maria Niedermühlbichler (6. von ganz
Tirol) in der Kategorie Kadett und Magdalena Feger in der Kategorie
Benjamin im Ehrenspalier von NMS-Direktorin Anna Gräber und
Fachlehrer HOL Peter Koller. (©nms_söll_ag)

Tel. 0664 - 633 85 85
www.soell.bvoe.at
E-mail: soell@bibliotheken.at

L e s e n – 
Cool am Pool!

In unserem reichhaltigen
und stets aktuellen Angebot
ist für jeden passende Lek-
türe für Ferien und Urlaub
dabei. 

Informationen über unsere
Neuzugänge findet Ihr jeden
Monat neu auf unserer Web-
site

www.soell.bvoe.at. 

Die Bücherei ist während der
gesamten Sommerferien zu
den gewohnten Zeiten geöff-
net! Ausnahme: 
Am Samstag, den 13.08.2015
ist wegen des Dorffestes kein
Bücherei-Betrieb.

ÖFFNUNGSZEITEN
Mittwoch  14.00 - 16.00 Uhr 
Samstag    18.00 - 18.50 Uhr
Sonntag    10.40 - 11.30 Uhr

Hier einige Meinungen 
der Teilnehmer:
„Dieser Tag hat mir sehr getaugt.“
„Es war sehr interessant und ich
habe viel dazu gelernt. Es wäre sehr
nett, wenn das Team in weitere
Schulen ginge, um zu informieren,
wie man sich richtig  verhält…
Danke, dass ihr da wart.“
„Das Team vom ARBÖ hat sehr viele
gute Eindrücke hinterlassen. Respekt!
Sehr zeitaufwendig gestaltet.“
„Ich habe den Parcours in der ersten
Stunde lustig gefunden und die
Moped Simulation hat mir besonders
gut gefallen. Ich würde sie weiter-
empfehlen und ich bedanke mich.“
„Die Mitarbeiter vom ARBÖ haben
sehr engagiert und mit Freude gear-
beitet.“
„Die Stunden waren sehr abwechs-
lungsreich. Risiken wurden uns nahe
gebracht. Klemens und Philipp sind
super. Weiter so!“ (©nms_söll)

Herzliche 
Grat�lation

Einladung zum

Scheffauer
Kaiserfest
am 16.07.2016

Festbeginn: 15:00 Uhr 
um 17:00 Uhr Einmarsch
der BMK und Konzert, 
ab 20:00 Uhr "Grenzland"
sowie Partyzelt! 

Freier Eintritt!
Fürs leibliche Wohl ist mit
Krapfen, Kiachl, Hendl uvm
gesorgt! 

Auf zahlreiche Teilnahme
freuen sich die 9 veranstal-
tenden Scheffauer Vereine!

Tolle Leistungen der NMS Söll
bei “Känguru der Mathematik”
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“Steger Stammtisch” spendet Defibrillator

Farbenprächtiger Auftritt an PS-Gianten
beim Oldtimertreffen 2016

Kürzlich überraschten die 10 Mitglieder des “Steger-Stammtisches” das Söller Gemeindeoberhaupt mit starkem
Auftritt: Die strammen Burschen überreichten dabei Bgm. Alois Horngacher einen Defibrillator - ein hochwertiges
Gerät für akute Notfälle wie Herzstillstand, Herzflimmern ua., das seinen optimalen Standort am Eingang zum
Gemeindeamt bekommen hat. Mit dieser Aktion (Spendenwert 1.650,- €) wollen die g´standenen Stammtisch-
brüder zum Ausdruck bringen, dass bei ihren geselligen Stunden auch soziale Anliegen zum Gesprächsthema
werden können und zum Wohle und Nutzen der Allgemeinheit spontan umgesetzt werden. 

Redaktionsschluss
für  September Ausgabe

12. August 2016

Beim diesjährigen Oldtimerfest
am Pfingstmontag  sammelten
sich wieder über 100 Oldtimer-
traktoren aus Nah und Fern! 

Die Ausfahrt konnten die Teil-
nehmer sogar noch in der
Sonne genießen und das Wet-
ter spielte am Nachmittag auch
noch gut mit! 

Somit stand einem gelungenen
Festausklang nichts mehr im
Wege! ©ps_giganten_chkl

Dank der vielen freiwilligen Helfer war dem gelungenen Oldtimertreffen
der verdiente Erfolg beschieden, wofür sich die PS-Giganten bei allen für
regen Besuch und emsige Unterstützung herzlichst bedanken.

Wir g�at�lieren 
unserer Enkelin 

zum Abschluss ihres Studiums 
Bau- und Umwelt-
ingenieurwesen.

Frau 
Dipl. Ingin. Ida Exenberger

Es freuen sich Oma Katharina
und Opa Engelbert. 

Die besten Glückwünsche von
Familie Wurzer.

Wir suchen 
jemanden, der während der

Wintersaison und einiger Wo-
chen während des restlichen

Jahres samstags die 
Wohnung (in Söll) putzt 
und die Schlüssel an Gäste

weitergibt.

Kontakt
(Antwort wenn möglich in Englisch): 
mireille.labat@wanadoo.fr
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Sehenswerte Eindrücke bei 3-tägiger 
Rundreise in “Bella Italia”

Wirtschaftskammer Österreich ehrt 
Zott Gerätebau GmbH.

Mit ganz tollen Eindrücken sind kürzlich 34 Mitglieder des Seniorenbundes
von ihrem 3-tägigen Ausflug nach Venetien, wo viele der schönsten Sehens-
würdigkeiten angesteuert wurden,  zurückgekehrt.                                          

Gerätebau Zott GmbH , 6306 Söll, wurde 2015 vom Wirtschaftsblatt, 
PwC und KSV 1870 zu „Austria’s Leading Company“ in der Kategorie
Kleinunternehmen gekürt. Das Unternehmen ist „Sieger. Aus Leiden-
schaft“. Im Bild v.l.n.r. Bundesministerin Dr. Sophie Karmasin,Raiba Vor-
stand Mag. Andreas Bene, Obfrau Gewerbe und Handwerk KommR.
Ing. Renate Scheichelbauer-Schuster, GF Martin Zott, WKO Präsident Dr.
Christoph Leitl      (©Wirtschaftskammer Österreich_Gewerbe und Handwerk)

Mit mondänem Bus von “Stollrei-
sen” und Sepp am Steuer ging es zu-
nächst über den Brenner und durch
das reizvolle Valsugana nach Bas-
sano del Grappa (3) und ins mitter-
alterliche Marostika (2).
Der 2.Tag wurde für eine umfas-
sende Erkundung der geschichts-
trächtigen Stadt Padua genützt, der
Basilika San Antonio ein andachts-
voller Besuch abgestattet und die
Altstadt inspiziert (1+5 sowie oben).
Einen weiteren Höhepunkt bildete
die Weiterfahrt nach Chioggia, wo
mit geselliger Schiffahrt (6) dem na-
hegelegenen Venedig die Reverenz

erwiesen wurde. Genächtigt wurde
jeweils in einem schönen Hotel in Vi-
cenza. Die Heimreise führte zuerst
an den Gardasee, wo man sich in
das faszinierende Marktgeschehen
stürzte und das herrliche Wetter ge-
noss. Dann steuerte die Reisegruppe
das Monte Baldo Massiv an, um die
in Schwindel erregender Höhe be-
findliche Marienbasilika Madonna
della Corona zu besuchen (4).
Mit überaus vielen Eindrücken be-
lohnt und von schönem Wetter be-
gleitet trafen die Ausflügler wohlbe-
halten u.  reich beglückt am Abend
des 3. Tages in der Heimat ein.

“Der Wandel in unserem Wirtschaftssystem ist in Gewerbe und Hand-
werk angekommen: Wir stellen uns neu auf, neue Produkte und Inno-
vationen, die Veränderungen durch die Digitalisierung eröffnen unseren
Betrieben große Chancen, stellen sie aber auch vor neue Herausforde-
rungen. Mit der Auszeichnung der „Sieger aus Leidenschaft“ zeigen wir
die Besten der Besten, die, die mit großen Leistungen ihr Unternehmen
an die Spitze gebracht haben“, betont die Obfrau der Bundessparte Ge-
werbe und Handwerk, Renate Scheichelbauer-Schuster.

„Wir haben alle geackert wie die Wahnsinnigen, übers Wochenende zu
arbeiten war bei uns gang und gäbe“, sagt Martin Zott, der Geschäfts-
führer in zweiter Generation. Diese Arbeit wurde mit dem Sieg beim
„Austrias Leading Companies“ Wettbewerb belohnt. Die Eckdaten: 1996
gegründet, 2007 ausgebaut – derzeit 14 Mitarbeiter, und eine hohe
Wertschätzung für Meisterprüfung und Lehrlingsausbildung. Zott fertigt
industrielle Bauteile und ist verlässlicher Partner im Bereich Schweißen,
Sandstrahlen, Lackieren und Wärmebehandlung. Die Kunden kommen
aus Seilbahn-, Energie- und Verkehrstechnik.

„Sieger mit Leidenschaft sein – eine Verknüpfung, die die Tatsache, er-
folgreicher Unternehmer zu sein, bestmöglich charakterisiert. Ich freue
mich, dass heute 40 Unternehmerpersönlichkeiten vor den Vorhang ge-
beten werden, die für Spitzenleistungen stehen“, betont der Präsident
der WKÖ, Christoph Leitl. Dem heimischen Standort fehlt derzeit der
Mut, sich an Neues zu wagen. „Hier brauchen wir Mut und Mutmacher,
wir brauchen Motivatoren, die zeigen, wie es geht. Ich gratuliere ihnen,
dass sie diese Mutmacher sind“, so Leitl.

„Familienfreundlichkeit ist ein wichtiger Erfolgsfaktor für die Wirtschaft.
Höhere Motivation und Mitarbeiter/innenbindung sowie weniger Fluk-
tuation und Krankenstände sind dabei nur einige positive Argumente,
die sich durch eine bessere Vereinbarkeit von Familie und Beruf erreichen
lassen. Es spricht also alles dafür, dass wir gemeinsam Österreich noch
familienfreundlicher machen“, so Familienministerin Sophie Karmasin.
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Trotz Umbaus am Gerätehaus wurde auch auf die Ausbildung der jungen
Feuerwehrkameraden nicht vergessen. Nach 3 monatiger intensiver Vorbe-
reitung absolvierte die Gruppe beim Landesleistungswettbewerb eine abso-
lut fehlerfreie Übung in einer beachtlichen Zeit. Die Ausbildner und das
Kommando gratulieren der Bewerbsgruppe recht herzlich.

Das silberne Leistungs-
abzeichen haben erhalten:
> Embacher Thomas 
> Horngacher Alexander
> Schweiger Simon
> Zott Thomas
> Zott Patrick
> Mödlinger Peter
> Feiersinger Thomas
> Krall Marco
> Oberhofer Andreas

Ausbilder der Gruppe:
Gratz Erich
Sallegger Bernhard
Koller Fabian

Foto: @ff_söll

Feuerwehrlandesleistungsbewerb 2016
in St. Anton am Arlberg 

Suche 
schöne gepflegte 

Single-Wohnung 
zw. 50-80m2 mit Balkon

(idealerweise mit Garten)

Tel.: 0664/2149490 
anzeigen@wildekaiserin.at

Zu vermieten 
Wir haben ab 01. Sept. 2016 

2 Altbau-Wohnungen 
in Zentrumsnähe (ca. 500 m) 

zu vermieten

• 1 x 75 m² 2.Stock mit Balkon 
2 Schlafzimmer, Küche, Wohn-  
zimmer, Badezimmer, Vorraum

• 1 x 20 m² Erdgeschoss 
1 Zimmerappartement mit  
Küche und Bad)
Auch gemeinsam zu vergeben!

Bei Interesse gerne telefonisch
unter 05333/5365

oder per e-mail:  
info@gasthof-badhaus.com

VORSCHAU

Das Kindergartenjahr
2016/17

beginnt am Montag 
5. Sept. 2016 • 8.00 Uhr

VOLKSSCHULE
Schulbeginn am Mittwoch

7.Sept.2016
• Klasseneinweisung  07.40 
• Erstklassler mit Eltern

und Klasseneinweisung
• Schülermesse um 8.45 

Unterrichtsende wieder
vor der Schule

NEUE MITTELSCHULE
Schulbeginn am Mittwoch

07.Sept.2016 

• Treffpunkt um 07:40 Uhr 
bei der NMS Söll für

• Teilnahme bei Schülermesse
• Unterricht bis 10.30 Uhr

Alle Angaben ohne Gewähr
Änderungen vorbehalten
Offizielle Informationen
durch Elternbrief
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Die 1a Klasse hat während der letzten Wochen im Sachunterricht viel über das Thema Bauernhof
gelernt. Nun wurde es Zeit, einen solchen auch anzusehen und nicht nur in der Theorie kennen-
zulernen. Dazu besuchten die
Schüler mit ihrer Lehrerin Frau
Tanja Astner den Auhof. Dort
durften sie allerhand Neues er-
fahren: Wie wird aus der Milch
Käse ? Warum dürfen die Kühe
bald auf die Alm ? uvm. Für einige
war wohl das Probesitzen am
großen Traktor das Highlight, für
andere die Bauernhofjause: Jo-
hanna Horngacher u. Anita Eder
wussten den Hunger der Schüler
mit allerei Selbstgemachtem wie
Joghurt, Brot, Sirup, Bauernbutter
ua. hinreichend zu stillen....
Es war ein schöner bunter Vor-
mittag - für die Volksschüler, aber
auch für Johanna vom Auhof.

Hoher Besuch beim Auhof

Dank digitaler Tafeltechnik in der NMS
macht das Lernen und Lehren noch mehr Spaß

Im Bild: Juen Peter, Duval Wolfgang, Amtsleiter Mag. Erhart Peter, Vize-bgm.
Wolfgang Knabl, NMS-Dir. Anni Gräber, GRin Marina Wurzer und Bgm. Alois
Horngacher vor einer Digital Schultafel                              

Das digitale Zeitalter hat auch die Klassenzim-
mer in der NMS Söll Scheffau erreicht.

Mit einer neuen interaktiven Tafel lassen sich über vom Computer
angezeigte Bilder handschriftliche Ergänzungen legen. Auch das
dynamische Einbinden von Medien  (Videodateien, Musikclips, In-
halte aus dem Internet) in das Tafelbild ist möglich, ohne dass ein
neues Gerät dazu notwendig wird. Außerdem kann z.B. ein Ar-
beitsblatt unter eine Dokumentenkamera gelegt und die Notizen
an der Tafel hinzugefügt werden.

Interaktive Software ermöglicht es, ein entwickeltes Tafelbild zu
speichern und in einer späteren Unterrichtsstunde weiter zu ver-
wenden oder den Schülern als Lernunterlage auf der Lernplattform
Moodle zur Verfügung zu stellen.

Die SchülerInnen und Lehrpersonen der NMS Söll Schef-
fau bedanken sich beim Schulerhalter für diese innovative
Investition.

Apotheken-
Bereitschaftsdienst  

Juli - August2016

Ab Montag - 27. Juni 2016
Sonnwend-Apotheke, Ellmau

Ab Montag -  4. Juli 2016  
Salven-Apotheke, Söll

Ab Montag - 11. Juli 2016
Sonnwend-Apotheke, Ellmau

Ab Montag - 18. Juli 2016  
Salven-Apotheke, Söll

Ab Montag - 25. Juli 2016 
Sonnwend-Apotheke, Ellmau

Ab Montag - 1. August 2016
Salven-Apotheke, Söll

Ab Freitag - 5. August 2016
Sonnwend-Apotheke, Ellmau

Ab Freitag - 12. August 2016
Salven-Apotheke, Söll

Montag - 15. August 2016
Sonnwend-Apotheke, Ellmau

Ab Dienstag - 16. August 2016
Salven-Apotheke, Söll

Ab Freitag - 19. August 2016
Sonnwend-Apotheke, Ellmau

Ab Freitag - 26. August 2016
Salven-Apotheke, Söll

Alle Angaben ohne Gewähr

ÖFFNUNGSZEITEN
MO - FR   08.30 - 12.30 und

15.00 - 19.00 Uhr
SA               8.00 - 12.00 Uhr



Sonntag  10.Juli. 20.00 Uhr
Daniel Müller und Raoul
Funes Gitarre

Sonntag  17.Juli, 20.00 Uhr
Hermann Mitterer, Trompete
Werner Reidinger, Orgel
Holzbläserquintett der LMS
Söll

Sonntag  24. Juli, 20.00 Uhr
Fabien Moulaert, Orgel plus

Sonntag  31. Juli, 20.00 Uhr
DUO DA CHARA

Sonntag  7. Aug. 20.00 Uhr
KLANGVOLLE BAROCKMUSIK
ENSEMBLE KLINGZEUG

Sonntag 14. Aug., 20.00 Uhr
Marina Ragger Orgel plus

Montag 15. Aug., 20.00 Uhr
SANCTA MARIA

Sonntag  21. Aug. 20.00 Uhr
Sayari Llaqta _ Lateinamerika

Sonntag 28. Aug. 20.00 Uhr
Orgel und Klarinette

Sonntag  4. Sept. 20.00 Uhr
GOSPELKONZERT

Sonntag 11. Sept. 20.00 Uhr
ENSEMBLE INN

Sonntag 18. Sept. 20.00 Uhr
KONZERT DER CHÖRE
(©wr_KiS)

Günstige Abo-Karte um 30,-€
für alle Konzerte - für 2 Pers.
Kinder/Jug. bis 18 Jahre frei

Auf Ihren Besuch freut sich
“KULTUR in SÖLL”
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Nächtigungszahlen
Mai 2016

16     22.111   
15     26.340

16     35.398
15     17.710

16     11.632 
15       8.652

16     22.769
15     16.548

16     91.910
15     69.250

Ellmau
- 16,0%

Going
99,8%

Scheffau
34,4%

Söll
37,5%

Gesamt
32,7%

Alle Angaben ohne Gewähr

Ein erfolgreiches Kindergartenjahr
neigt sich dem Ende zu.
Die Kinder und auch wir haben wie-
der viel erlebt, gemeinsam gespielt,
gesungen, gelacht, Wissenswertes
erfahren, uns kreativ betätigt uvm.
für das Leben gelernt !

Wir möchten die Gelegenheit nüt-
zen, allen DANKE zu sagen, die im
Großen oder im Kleinen, im Vorder-
grund oder im Hintergrund dazu
beitragen, dass die Arbeit mit den
Kindergartenkindern so positiv ge-
lingt.

Ein herzliches Dankeschön 
besonders an:

Metzger Mayerl “Stoffi” u. Gunilla,
Nina und ihrem Team vom Spar-
markt Söll, Elternverein, Sparkasse,
Volksbank Söll, Raiffeisenbank Söll,
unserem Schulwart Herbert, den
Bauhofmitarbeitern, unserem heuri-
gen Zivildiener Peter, Heidi´s Näh-
stüberl, Bärbel Gimbel, Raumaus-
stattung Treichl, Malerei Eder, 
Bäckerei Küchl, den Bäuerinnen 
und allen Eltern.

Erholsame, schöne Ferien und
auf eine gute Zusammenarbeit
im nächsten Kindergarttenjahr 

Das KINDERGARTENTEAM

Der Kindergarten Söll sagt

Danke

SOMMER-KONZERTE 2016
JEDEN SONNTAG bzw. FEIERTAG • 20.00 UHR



Ausflugs- und
Wanderprogramm
Sommer 2016

14.07.2016 Wanderung zum Zauberwinkl –Wildschönau
Abfahrt 10 Uhr vom Busparkplatz Anfahrt mit Privat-Autos (+Mit-
fahrer) leichte Wanderung.

30.07.2016  Landeswandertag in Fügen-Hart-Uderns.            
Es gibt 3 Strecken zur Wahl: ca.2 km, 5 km und ca.8 km. Abfahrt
7Uhr 45 vom Busparkplatz Anreise  mit dem Bus Unkosten € 15,-
Nenngeld bezahlt der Verein. Anmeldung bis Donnerstag
17.7.2016 bei Sebastian Steinbacher Tel.0664/1621776  
Es mögen sich bitte viele Wanderer melden. 

11.08.2016 Der nächste Vereinswanderung am 11.August
2016 führt auf die Melch-Alm (Kistl Matthias ). 
Abfahrt 10 Uhr Busparkplatz , Fahrt geht Richtung Rettenschöß,
Gehzeit ca.1 Stunde, bitte anmelden bis 5.August Anfahrt wieder
mit Privatautos. 

30.08.2016  Bezirkswandertag
Wir rufen auf zum Wandern am Brandstadl. Start um 9 Uhr bei
der Begbahn Scheffau . Die Liftkarte (wer keinen Wanderbass hat)
kostet Berg und Tal € 9,50 nur Berg € 7,- 
Eine wunderschöne Runde von der Bergstation Brandstadl zum
Kreuz weiter zum Jochstubensee-Aualm-Zinsberg.vorbei an der
Eiberg und Kummereralm zum Tanzboden.  
Beim Tanzboden Einkehr zu einer zünftigen Jause mit Musik. 
Anfahrt mit dem Kaiserjet.
Anmeldung bis 15.08.2016 bei Seb.Steinbacher
Tel.0664/1621776 
Der Bezirksausschuss wünscht sich viele Teilnehmer

Ein Halbtagesausfug ist für den 8.September vorgesehen. 
Abfahrt und Ziel wird mit Einladung bekannt gegeben.

Einen schönen und  gesunden Sommer
wünscht allen Söller� der PVÖ Or�g�.Ausschuß Söll 
mit Obm.Sebastian Steinbacher
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Auf, in eine schöne Sommersaison !
Wir empfehlen uns für

Mit freundlichen Grüßen:  

Hans und Berta Sojer     05358 8351
Berg 13, 6306 Söll         0664 3084560

Mail: info@hochlechen.at • www.hochlechen.at

• Frühstück am Berg

• Bauernbratl ua

11.07. Ferienbeginn (Tirol) bis 7. 9. 2015
16.07. WSV Söller Mountainbike Race
22.-24.07.     Feuerwehrfest mit Fahrzeugweihe
26.07. Annatagmesse – Lengauer Kapelle
31.07. 40. Söller Wandertag

13.08. Söller Dorffest
15.08. Mariä Himmelfahrt mit Kräuterweihe

Juli

Aug�st



Alles hat seine Zeit
So ist auch für uns die Zeit gekommen, von unserer im
Jahre 1972 gegründeten >Söller Stuben< Abschied zu neh-
men und unserer Nachfolgerin, Frau Erika, alles Gute für
eine erfolgreiche Geschäftsführung zu wünschen.

Auf diesem Weg bedanken wir uns bei allen lieben Stamm-
gästen, Mitarbeitern und Freunden ganz herzlich für die
langjährige Treue und Verbundenheit sowie bei allen Ge-
schäftspartnern für die angenehme Zusammenarbeit in
den vergangenen 44 Jahren unserer Betriebsführung.

Anni & Heinz Reiter,
Harald mit Familie

Der Abschied von der
Gastronomie ist nicht
endgültig, denn Sohn 
Harald wird in unserer

Pension Sonnenhof seine Tatkraft, Freude
und Professionalität einbringen, um “in Vollzeit” als enga-
gierter Gastgeber zu fungieren und für eine erfolgreiche
Geschäftsführung verantwortlich zu zeichnen.  
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Einladung zur

Wanderung in Westendorf 
am Donnerstag - 07.Juli 2016 
Auffahrt mit der Alpenrosenbahn 
Treffpunkt 9:30 Uhr Busparkplatz Söll
Anfahrt mit Privatautos nach Westendorf
Von dort aus gibt es verschiedene Wandermöglichkeiten.

Die Wandergruppen treffen
sich um ca. 12:00 Uhr
zu einem gemütlichen 
Mittagessen beim
Gasthaus Talkaser

Anmeldung bis Montag, 04. Juli 2016

Anmeldung bis Montag -  6. Juni  2016
bei Franz Embacher  20544
oder Leo Embacher  5743

Obmann Franz Embacher mit Vorstand 
freut sich auf viele Wanderer

„Unser Söller Dorffest-Neu“ -  13.08.2016
Tradition+Genuss für Jung+Alt

Seit dem letzten Bericht im März 2016 hat sich viel getan. Alle
Vereinsvertreterinnen und Vereinsvertreter sind sehr optimistisch
und freuen sich, neue Ideen auszuprobieren und bewährtes zu
verbessern.
Die ehrenamtlichen Vertreter des Dorffestausschusses sind mit vol-
lem Einsatz am planen, nachdenken, organisieren und umsetzen
und können dabei auf die volle Unterstützung der Gemeinde Söll
und des Tourismusverbandes zählen.
Das Angebot für Kinder und Familien wie die Spielrally, der Söller
Dorfexpress (Kinderzug) und die Hüpfburg werden mit der Kinder-
disco des Jugendtreffs aufgewertet und die Tombola lockt mit tol-
len Hauptpreisen.Der familienfreundliche freie Eintritt gilt auch
dieses Jahr bis 17:00 Uhr. 

In der Traditionsmeile geht’s los
Ab 15:00 Uhr marschiert die Bundesmusikkapelle Söll ein. 
Mit dem Bieranstich durch BM Alois Horngacher wird dann 

UNSER SÖLLER DORFFEST offiziell eröffnet
.

Im Anschluss daran findet das traditionelle Platzkonzert statt. Das
erste Mal auf einer überdachten und 60 m² großen Bühne.
Ab 17:00 Uhr steht diese Bühne dann Söller Nachwuchsmusikern
und Tanzgruppen der Söller Traditionsvereine für Aufführungen
zur Verfügung. Dies wird dankenswerter Weise durch Herrn Gün-
ther Abart, den Obmann unserer BMK organisiert.
Ab 20:00 Uhr verbreitet dann D’Rieder Musi aus Pfaffing in
der Nähe von Wasserburg am Inn eine bayrische Herbstfest-
stimmung. Nicht nur für alle Musikfreunde sondern auch für alle
Tänzerinnen und Tänzer ein neues Erlebnis in Söll.
Der Trachtenverein, Kirchenchor, Sport-Kletterverein Söll,
Schibobclub, Landjugend Söll und der WSV Söll verwöhnen
Euch wie gewohnt mit Ripperl, Krapfen, Schnitzelsemmeln,
Hendl, Pommes, Pizza und vielem mehr.

Der Familientreff in der Genussmeile
In der Genussmeile werden ab Festbeginn kleine Schmankerln an-
geboten. Traditionelles und Modernes verwöhnen den Gaumen
der Gäste. Kaffee und Kuchen sind ebenso im Angebot wie ein
gutes Glaserl Wein.
Begleitet von einer Band die Hits aus den 60iger und 70igern zum
Besten geben, lädt die Genussmeile zum Verweilen ein, während
der Nachwuchs in der Kinderdisco des Jugendtreffs das Tanzbein
schwingt. Folgende Vereine verwöhnen Euch in der Genussmeile:
Tennisclub, Bergwacht, Schwimmclub, Kirchenchor, Ka-
meradschaftsbund, WSV Söll und der Jugendtreff

In der Partymeile geht die Post ab – aber kontrolliert

Ab 20:00 Uhr wird die Partymeile zum Treffpunkt für alle jungen
und jung gebliebenen. 
Ein DJ versorgt alle Vereine mit guter Musik. Die Lautstärke wird
so geregelt, dass alle Spaß haben und sich noch unterhalten kön-
nen. 
Der Obmann der Söllleuken-Pass und Obm.-Stellvertreter des Dorf-
festausschusses Alexander Ager sorgt für eine kontrollierte Be-
schallung, damit auch die Interessen der Anrainer berücksichtigt
werden.
Neben der Söllleuken-Pass versorgen der FC Ager Söll, die Alther-
ren, die Sportschützen und die Landjugend Söll die Festbesucher
mit einem reichhaltigen Angebot an antialkoholischen und alko-
holhaltigen Getränken.

Die Söller Vereine freuen sich auf
Ihren zahlreichen Besuch 
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Brauchen Sie  Rat oder Hilfe
bei der Pflege bzw. Betreuung Ihrer Angehörigen ?

GESUNDHEITS- und
SOZIALSPRENGEL
SÖLLANDL
6306 Söll, Dorf 5
Tel. 20255 • Fax 05333/20285
E-Mail sprengel.soellandl@a1.net
Homepage www.sprengel-soellandl.at
Bürozeiten: Montag bis Freitag jeweils von 9 –11 Uhr

Unser Angebot
MEDIZINISCHE HAUSKRANKENPFLEGE
Diese Pflege ersetzt einen Krankenhausaufenthalt und wird von
den Kassen ubernommen.

HAUSKRANKENPFLEGE
Alle Pflegemaßnahmen und Tätigkeiten zur Versorgung und Unter-
stutzung im häuslichen Umfeld, wie: Körperpflege, Mobilisierung,
Prophylaxen, Anleitung von Angehörigen …

HAUSHALTSHILFE/SOZIALE BETREUUNG
Umfasst Aktivierung und Hilfestellung bei den Verrichtungen des
täglichen Lebens.

UNTERSTÜTZUNG FÜR PFLEGENDE ANGEHÖRIGE
Anwesenheit einer Betreuungs- bzw. Pflegeperson zu einem 
ermäßigten Stundensatz, der vom Sprengel gestützt wird und die 
Angehörigenpflege erleichtern soll.

ESSEN AUF RÄDERN
Hauszustellung von täglich frisch gekochten Menüs durch ehren-
amtliche Fahrer(innen)

KOSTENLOSE BERATUNG
Eine diplomierte Gesundheits- und Krankenpflegerin steht euch für
alle pflegerischen Anliegen und Fragen jeden ersten Mittwoch im
Monat von 10 – 11 Uhr im Sprengelbüro zur Verfügung.
Unser gesamtes Pflegepersonal ist kompetent, spontan, individuell,
flexibel und diskret.

VERLEIH VON HEILBEHELFEN
Pflegebett, Rollstuhl, Toilettenstuhl, Gehhilfe, Badelift, Duschhok-
ker,etc. können bis auf Weiteres an Einheimische aufgrund der
hohen Spendenbereitschaft kostenlos verliehen werden.

TREFFPUNKT TANZ
„Tanzen ab der Lebensmitte“ jeden Montag von 14.30 – 16.00 
im Pfarrzentrum Söll. Auch Anfänger sind jederzeit willkommen.

Wir möchten uns für das vergangene Jahr bei den lieben Mamas,
Papas und Omas der Dienstag- und Donnerstag- Gruppe bedanken. 
Wir hatten wieder jede Menge Spaß und sind in unseren
wöchentlichen Treffen zusammen gewachsen. Freundschaften und
bleibende Erinnerungen sind entstanden für die wir sehr dankbar
sind.

Ab Herbst 2016 können wir noch ein paar Plätze für unsere
Mutter-Kind-Spielgruppen am Dienstag bzw. Donnerstag
vergeben. Bitte melde dich und dein Kind ehest möglich
an. Anmeldung und Info unter der Telefonnummer:
0664/4135612 Martina Treichl

Wir freuen uns schon wieder sehr auf die kommenden 
Treffen im Pfarrheim ab Herbst 2016!
Barbara, Monika, Inge und Martina

lachen, tanzen, singen, spielen, 
jausnen,entdecken,turnen,wachsen....

Schulbeginn
Herbstferien
Maria Empfängnis und
schulautonomer Tag
Weihnachtsferien
Semesterferien
Schulautonomer Tag
Osterferien
Christi Himmelfahrt u. 
schulaut. Tag
Pfingstferien
Fronleichnam und 
schulaut. Tag
Schulschluss

Mi, 07.09.2016 

Mi, 26.10. - Mi, 02.11.2016

Do, 08.12.2016

Fr, 09.12.2016

Sa, 24.12.2016 - So, 08.01.2017

Sa, 11.02.2017 - So, 19.02.2017

Fr, 17.03.2017

Sa, 08.04. - Di, 18.04.2017

Do, 25.05 - 

So, 28.05.2017

Sa, 03.06. - Di, 06.06.2017

Do, 15.06. - 
So, 18.06.2017

Fr, 07.07.2017

Vorschau - Terminkalender
Schuljahr 2016/2017

Alle Angaben ohne Gewähr 



38. Generalversamm-
lung des TC Söll
Ende Mai fand die 38. Generalver-
sammlung des TC Söll statt. 
Der Vorstand unter Obmann An-
dreas Pals gab einen Rückblick
über das gelungene Tennisjahr
2015, gratulierte dabei der allge-
meinen Damenklasse zum  Auf-
stieg in die Bezirksliga 1, präsen-
tierte aber auch die Projekte für
das bereits laufende Jahr 2016.

Bedanken möchte sich der TC Söll
bei Wolfgang Knabl, der als Ge-
meindevertreter Worte an die Ver-
sammlung richtete.

Ein besonderer Dank galt den
Sponsoren: Raiffeisenbank Söll/
Scheffau, Gemeinde Söll, ASVÖ,
Skilift Söll, Grieskirchner, Volksbank
Söll, Thomas Cook, Sport Gatt, Söll
erfrischt/TVB.

Der TC Söll möchte noch einmal
auf Veranstaltungen am 30.07.

„Ganz Österreich
spielt Tennis“ 

gemeinsam mit dem „Mascherl-
turnier“ – hinweisen.

Einen netten Ausklang fand die
Generalversammlung bei einer ge-
lungen Fotopräsentation, zusam-
mengestellt von Claudia Strasser.
©tennisclub_söll_bk

Bereits zu Beginn des Jahres
herrschte bei Waldbesitzern
und Forstleuten die große
Sorge, dass sich im heurigen
Jahr eine Massenvermehrung
des Borkenkäfers entwickeln
kann.
Durch den trockenen Sommer
des letzten Jahres sind die
Waldbestände geschwächt und
dadurch anfälliger, dass sie von
Borkenkäfern befallen werden.
Dieser nur 8 mm große Forst-
schädling bohrt sich zwischen
Rinde und Holz, um dort am
Ende von langen Fraßgängen
Eier abzulegen. Aus diesen Eiern
entwickeln sich Jungkäfer, wel-
che sich von den saftführenden
Leitungsbahnen des Baumes er-
nähren. Wird diese Schicht,
welche die „Lebensader“ des
Baumes darstellt zerstört, führt
dies zum Absterben. 
Ist der Baum einmal befallen
dauert es sechs Wochen bis die
nächste Generation an Borken-
käfern den Baum verlässt. Da
die Vermehrungsrate extrem

hoch ist - so können aus nur
einem befallenen Baum (ca.
200 Käfer) innerhalb eines Jah-
res über 3 Millionen Nachkom-
men entstehen - können Wald-

gebiete auf großen Flächen ver-
nichtet werden. 
Schützen können sich die Wald-
besitzer durch ständige Kon-
trolle, um den Befall
festzustellen, bevor es zu spät
ist. Im Falle des Vorkommens
von Schädlingen ist die rasche
Beseitigung der befallenen
Stämme, sowie die Entfernung
von geschädigten Bäumen (z.B.
nach Wind- und Schneebruch)
besonders wichtig.
Zur Vorbeugung, Kontrolle und
Bekämpfung hat die Gemeinde
Söll sogenannte Käferfallen und
Fangzelte angekauft. Bei dieser
Maßnahme werden Käfer mit-
tels eines Lockstoffes angelockt
und dann gefangen gehalten.
Im Zuge der regelmäßigen Kon-
trollen durch den Waldaufseher
werden dann die Schädlinge
eingesammelt, dadurch ent-

steht für Nutzinsekten und ins-
besondere Bienen keine  Ge-
fahr.
Die zweckmäßigste Vorsorge ist
aber die Erhaltung von artenrei-
chen Mischwäldern, da dieser
Schädling vorwiegend reine
Fichtenbestände befällt.

Für weitere Informationen steht
ihnen das Forstpersonal gerne
zur Verfügung
Waldaufseher: Thomas Koller;
(05333/5210-24); waldaufse-
her@soell.tirol.gv.at
Förster: Ing. Wolfgang Knabl;
(0676/88 508 6134); wolf-
gang.knabl@tirol.gv.at

Interessante Details zum Thema
Wald erhalten erfahren sie auch
im Internet: 
www.waldwissen.net
(©ing_wolfg._knabl)
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Borkenkäfer treibt sein Unwesen
Kontrolle & Gegenmaßnahmen notwendig

Die Forstbehörde versucht es zur Vorbeugung, Kontrolle und Bekäm-
pfung mit sog. Käferfallen und Fangzelten.



FC Söll lieferte eine meisterliche Saison

Nach mehr als spannendem Verlauf kann der FC Söll auf eine eindrucksvolle Meisterschaftssaison zurückblicken.
Bei Redaktionsschluss (12.Juni) liegt die Kampfmannschaft mit 55 Punkten am 1.Platz der Gebietsliga Ost und hat
den Auftsieg in die Landesliga so gut wie sicher in der Tasche. Wie stark das spritzige Team von Trainer Georg Kirchmair
mit dem Rückhalt seiner stattlichen Fangemeinde aufzutreten wusste, kann das famose Spiel gegen Verfolger Wes-
tendorf mit 6 : 0 bestens unterstreichen. Für die mögliche Meisterfeier kann der Sekt schon mal eingekühlt werden. 

40 Jahre Einsatz und Fleiß
in Küche, Gaststube und Vermietung

Am 12. Juni hat die Familie Hochfilzer vom gleichnamigen Gast-und
Hotelbetrieb zum 40jährigen Betriebsjubiläum eingeladen. Eine stattliche
Gratulantenschar hat sich mit Präsent, Blumen und Wünschen eingestellt
um zusammen mit Hedi und Oswald bzw. Heidi und Helmut das runden
Jubiläum zu feiern. Dazu war nicht nur ein zünftiger Festbetrieb arrangiert
und die Salvenbrass für exzellente Unterhaltung aufgeboten, sondern
auch Magical Artist und Comedian Markus Gimbel vorstellig geworden,
um mit Laurin Durnholzer angeregte Diskurse über Land und Leut´ zu
liefern und das Publikum mit allerlei “Zauber” im Stimmungshoch zu hal-
ten. Ein weiteren Höhepunkt bildete zwischendrin die Vorstellung des
neuen Kochbuches von Helmut Hochfilzer, der das elterliche Erbe
2011/12 zum heutigen Genusslandhotel umgebaut und erweitert hat,
und mit Gattin Heidi eine gastronomische Avantgarde einzuläuten ver-
sucht. Akzente wünscht dazu viel Erfolg und gratuliert zum 40er !  
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Es kann einer Vereinsführung
nichts Besseres passieren, als auf
eine mit Herz, Leidenschaft und
Zusammenhalt bestückte “Einser-
Mannschaft” zurückgreifen zu
können. Bei Redaktionsschluss
wird die solide Arbeit im Club mit
glanzvollen Aussichten (Aufstieg
und Meister) honoriert.
Ein Blick in die Statistik: 
Die Kampfmannschaft des FC Söll
ist insgesamt 7mal in eine höhere
Liga aufgestiegen, und 5mal ab-
gestiegen. Meister wurde die
Mannschaft aber nur 4mal: 
72/73; 73/74; 87/88 und 97/98).

Akzente gratuliert dem Team im
Besonderen und dem Club im All-
gemeinen ganz herzlich !

Herzlichen Glückwunsch den Se-
niorleuten, Oswald und Hedi, die
mit dem Restaurant Hochfilzer vor
40 Jahren ein prägnantes Mosaik-
steinchen in der gastronomischen
und touristischen Geschichte von
Söll geschaffen haben. Im Bild mit
der “neuen Generation” Helmut u.
Heidi samt Töchtern.

25
Jahre

1991 - 2016
Söller Akzente

Jeden Mittwoch
14.00 Uhr - 16.00 Uhr

Ort: Neue MIttelschule Söll 
Fachkräfte stehen bereit, um 
• Ihre Fragen zu beantworten,
• Sie in technischen Belangen zu 

beraten und einzuweisen, 
• Ihnen auf Wunsch Kurse anzu

bieten, in denen Sie sich das 
Rüstzeug für die Computerpra
xis aneignen können uvm.

Dazu kann auch der eigene Lap-
top mitgenommen werden !
• JEDE(R) IST WILLKOMMEN   
• JEDE(R) KANN KOMMEN

Auskunft/Information bei:
Achrainer Hans 
0650 - 5532114

Seniorenbund lädt 
zum Besuch der

Computeria Söll



Ellmau:
NEUBAU –  Exklusive, moderne 4-Zimmer-Wohnung 
in der Eigentumswohnanlage „Auwald“ 
Baubeginn ist erfolgt - Fertigstellung voraussichtlich im Herbst 2017

82,46 m² Wfl. – im 1. Stock – Top 3
gut durchdachte Grundrissgestaltung, 
lichtdurchflutete Räumlichkeiten
hochwertige Ausstattung
3 SZ, offener Wohn-Ess- und Kochbereich, 
Badezimmer mit WC, Flur u. Abstellraum
Lift ist vorhanden, Süd-Ost-Balkon
1 TG-Platz und 1 Kellerabteil sind im KP. inbegriffen
HWB 30, fGEE 0,67 KP. € 355.000,--

Söll:
Attraktives Baugrundstück in sehr ruhiger Sonnenlage 
mit freiem Blick auf die Hohe Salve

598 m² Grundfläche
Ein fertiger Einreichplan, 
Baubescheid und die komplette 
Vermessung sind im Kaufpreis 
inbegriffen.

KP. € 298.000,--

Söll:
2 Sehr schön gelegene Grundstücke in wunderschöner
Sonnenlage in Dorfnähe

448 m² und 624 m² Grundfläche

KP. auf Anfrage

Söll:
Schönes Grundstück in zentraler Sonnenlage 

ca. 500 m² Grundfläche 

KP. € 350,--/m2
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www.raiffeisen-going.at

www.raiffeisen.at/soell-scheffau

Info bei: 
RB Going - Prok. Josef Hirzinger 
oder Rosalinde Schreder 
Tel. 05358/2078/520  

Obige sowie weitere interessante Immobilien per QR-Code abrufbar

sowie

oder unter

Aktuelle Immobilienangebote
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Der Verein Aktion Tagesmütter bietet
interessierten Frauen und Männern
wieder die Chance zur Qualifizierung
als Tagesmutter bzw. -vater. Vom 21.
September bis 14. Dezember 2016
findet der bundeszertifizierte und kos-
tenlose Ausbildungslehrgang in Inns-
bruck statt. Ein Berufsangebot für
kinderliebende, pädagogisch interes-
sierte junge Eltern oder Wiedereinstei-
gerInnen. Das Auswahlverfahren für
den Lehrgang ist bereits im Laufen, In-
teressierte können sich jederzeit mel-
den.

„Besonders für Eltern, die Ihre eige-
nen Kinder zuhause betreuen möch-
ten, oder für WiedereinsteigerInnen
bietet der Beruf Tagesmutter/-vater
die ideale Möglichkeit, Familie und
Job zu vereinbaren. Alle Tagesmüt-
ter/-väter werden mit dem ersten Ta-
geskind bei uns angestellt.“ erklärt
Erziehungswissenschaftlerin Mag.a
Gertrud Larcher, die pädagogische
Leiterin des Vereins Aktion Tagesmüt-
ter. Attraktiv an diesem abwechs-
lungsreichen, pädagogischen Beruf
sind außerdem die fachliche Betreu-
ung durch den Verein Aktion Tages-
mutter, Austausch mit Kolleginnen,
Intervisionen, die Möglichkeit zur Su-
pervision sowie regelmäßige Fortbil-
dungen. 

Der Lehrgang vermittelt in 300 Theo-
rie- und Praxiseinheiten werden The-
men wie Pädagogik, Entwicklungspsy
chologie,gesunde Ernährung,Medien-
lehre oder Spielpädagogik vermittelt.
Nach erfolgreichem Abschluss der
Ausbildung vermittelt der Verein Ak-
tion Tagesmütter Tageskinder. 

Kontakt für Interessierte
Mag.a Gertrud Larcher
Aktion Tagesmütter
Josef-Hirn-Str. 1
6020 Innsbruck
Tel: 0650/5832686

E-Mail: aktion.tagesmutter@familie.at •
Web: www.aktion-tagesmutter.at/

Familie & Job unter
einem Hut
Zukünftige Tagesmütter
und -väter gesucht!

Kostenfreie Bildungs-und
Berufsberatung für alle
Zur Dienstleistung der Bildungs- und
Berufsberatung zählen sämtliche
Maßnahmen, die Menschen jedes
Alters und in jedem Lebensabschnitt
bei ihrer Wahl der Ausbildung oder
des Berufs sowie bei ihrer Karrierepla-
nung unterstützen. Das Angebot
reicht dabei von Informationen zu
Weiterbildungsangeboten oder fi-
nanziellen Förderungen über indivi-
duelle Beratung bis hin zur
längerfristigen Begleitung.

Eine individuelle Bildungs- und Be-
rufsberatung hilft dabei, die notwen-
digen Fähigkeiten und Kenntnisse zu
fördern, um die richtigen Antworten
auf berufliche Fragen zu finden und
in der Arbeitswelt am Ball zu bleiben.
Von guten Entscheidungen profitie-
ren nicht nur die Ratsuchenden
selbst. Auch die ArbeitgeberInnen
und der heimische Arbeitsmarkt
freuen sich über motivierte und gut
qualifizierte MitarbeiterInnen.

Die Kostenfreien Angebote
in Tirol:

• INFOLINE 0800 500 820
– Bildung wählen
Die kostenfreie und vertrauliche IN-
FOLINE richtet sich insbesondere an
Berufstätige, Arbeitssuchende und
Personen mit beruflichen Verände-
rungswünschen im Alter von 18 bis
60 Jahren. Die INFOLINE ist unter
0800 500 820 oder per Email unter
frage@bildungsberatung-tirol.at von
Montag bis Freitag zwischen 9:00
und 15:00 erreichbar.

• www.bildungsbera-
tung-tirol.at - über 80 Bera-
tungsstellen in ganz Tirol
19 Beratungseinrichtungen bieten in
Tirol an über 80 Standorten eine kos-
tenfreie Bildungs- und Berufsbera-
tung an. Die Beratungsangebote
richten sich an alle Erwachsenen in
Tirol. Die wichtigsten Informationen
zu allen Beratungsangeboten sind
auf der Website
www.bildungsberatung-tirol.at ab-

rufbar.
Das breite Aus- und Weiterbildungs-
angebot der Tiroler Bildungseinrich-
tungen sowie die finanziellen
Bildungsförderungen und -beihilfen
des Landes Tirol werden durch ein
vielfältiges und kostenfreies Angebot
an Bildungs- und Berufsberatung er-
gänzt. Die Beratung erfolgt dabei 
stets durch kompetente und fachlich
ausgebildete Bildungs- und Berufsbe-
raterInnen. Im Mittelpunkt der Bera-
tung stehen die individuellen
Interessen, Stärken und Wünsche der
Ratsuchenden. Gemeinsam mit den
Ratsuchenden erarbeiten die Berate-
rInnen Lösungsvorschläge und Ant-
worten auf ihre jeweiligen Fragen.

Erkenne deine Möglichkeiten mit der neuen INFO-
LINE und über 80 Beratungsstellen in ganz Tirol

Eine kulinarische Reise durch die mediterranen Küchen Europas 
mit einem Hauch Asiens (indischer Küche).

Indisch
Die indische Küche erfreut sich immer größerer 
Beliebtheit – und das aus gutem Grund: 
Kein anderes Land bietet eine so große Bandbreite an vegetarischen Gerichten.
Dabei steht der unverwechselbare Geschmack im Vordergrund, nicht die Schärfe.
Die klaren Aromen sind fein und ausgeprägt. In unserem saisonal wechselnden An-
gebot erleben Sie die moderne indische Küche, wo hochwertige und marktfrische
Zutaten indisch und innovativ interpretiert werden.

Italienisch
Feinste traditionelle italienische Küche, von der Feinschme-
cker Pizzen mit delikatesten Belagkreationen, auf den Punkt
zubereiteter Pasta, zarten Fleischgerichten und frischem
Fisch, die mit saisonalen Ingredienzen Akzente setzt. Dabei
versuchen wir klassische Gerichte modern zu interpretieren
und bieten auch vegetarische Speisen an - natürlich auf
Wunsch mit der perfekten Weinbegleitung.

Öffnungszeiten Dienstag – Sonntag   14.00 - 22.00 Uhr
Durchgehend warme Küche!

Reservierung auf 0043 5333 51 61 36 oder 0043 676 911 2012
Im Schindlhaus, Dorf 134 A – 6306 Söll,
sanyonagpal@hotmail.com 

Cuisine Gaia Restaurant
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Aus der
Chronik

1981 

Vor 35Jahren
Am 4.Juli 1981 begeisterte der Singkreis Söll unter VD Josef Huter als Chor-
leiter in der Turnhalle der HS mit einem virtuosen Abschlusskonzert, das die
Hits aus den Operetten der “Zigeunerbaron” und der “Vogelhändler zum
Programm hatte. Neben der konzertanten Leistung  überzeugten auch Hel-
mut Scheiber als Tenor-, Maria Madersbacher als Sopran- und der Obmann
des Singkreises, Hans Koch, als Baritonsolist. Lohn für gediegene Ein-
studierung und makellose Darbietung war tosender Beifall des Publikums.

Der Sommer 1981 war geprägt von 2 Jubiläen: Der Krieger- u. Veteranen-
verein sowie die Feuerwehr Söll blickten auf ihr 85-jähriges Bestehen zurück
und feiert dies mit großem Festprogramm und jeweiliger Festschrift,in der
auf Meilensteine der Vereinsgeschichte nicht vergessen wurde.

Eröffnet wurde der Festreigen mit
dem Jubiläumsprogramm der FF Söll
die sich auf die Einweihung des neu-
en Gerätehauses, auf die Weihe von
der neugefertigten FF-Fahne und die
Segnung des neuen 4000l Tankwa-
gens freute.
Nach ausgiebigem Vorprogramm 
bildeten am Sonntag, dem 19.Juli,
eine eindrucksvolle Feldmesse im
Festzelt mit anschließendem Fest-
umzug mit 40 Feuerwehrabordnun-
gen und weiteren 20 Formationen
einen farbenprächtigen Höhepunkt.
Die Bergwacht lud dagegen zum

Tag der offenen Tür. Sie hatte im FF-
Gerätehaus ein geräumiges Domizil
bekommen, wo Bergegeräte und
Ausrüstung Platz fanden und Räum-
lichkeiten für Schulungen eingerich-
tet worden sind.
Eine Woche später fand das 85-Jahr
Jubiläum des Krieger-und Vetera-
nenvereines statt, das mit dem 17.
Bezirksfest des Kameradschaftsver-
bandes Kufstein verbunden war.
Auch das Jubiläum der “Heimkeh-
rer” fand durch einen prächtigen
Festumzug seinen gebührenden
Höhepunkt: Genau 44 Formationen

und Festwägen bewegten sich in
festlichem Zug durch das Dorf und
begeisterten Tausende von Zuschau-
ern. Die Ehrengarde wurde von der
Schwoicher Kompanie gestellt, die
mit makellosem Salut brillierte.

Dazu Bilder aus der Chronik 1981/
Band II: Der “Feldwebel” schreitet
seinen Kameraden voran; Die FF Söll
freut sich über eine neue Fahne und
ein neues Gerätehaus; Fahnenträger
Mich Feyersinger im Ehrenspalier
seiner Fahnenpatinnen (Berta Zott u.
Aloisia Mayr.)

Beim Sommerfest des FC Söll (27.+
28.Juni) wird wieder ein prestige-
trächtiges Vereinsturnier ausgetra-
gen, bei dem die Musikanten der
favorisierten Feuerwehr mit 8 : 6
den Sieg wegschnappen. Zum be-
sonderen Spektakel avanciert aber
der Damenfußball-Schlager “Ledige
gegen Verheiratet”, bei dem die Le-
digen knapp gewinnen.
Unvergessen ist auch der Auftakt
des Sommernachtsfestes,das einst
von der Musikkapelle einbegleitet
und vom “Landsturm” per Salut er-
öffnet wurde.
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In einer weiteren Fortsetzung werden
große und kleine Ereignisse des Jahres
1981 in Erinnerung gerufen und auf
diesen beiden Seiten vorgestellt. Vor-
dergründig handelt es sich um Veran-
staltungen und Höhepunkte, die um
die Sommerszeit 1981 das Söller Dorf-
geschehen geprägt haben und bei
denen sich diverse Vereine besonders
ausgezeichnet haben. 

Am 26. Juni wird das “Haberstroh-
häusl” ein Raub der Flammen. Das
Haus hatte eine Gastarbeiterfamilie
zur Miete. Vermutet wird eine
Überhitzung des Kamins. Sie be-
merkt zwar das Feuer und kann
ihre Habseligkeiten in Sicherheit
bringen. Auf Grund des großen
Schadens muss das legendäre Ob-
jekt abgerissen werden. 



In einem Pfarrbrief gibt Pfr.Schiestl
kund, dass es nun mit dem Ankauf
einer neuen Kirchenorgel Ernst wer-
den soll: Veranschlagt ist die Pirch-
ner Orgel mit 2.270.000,- Schilling
und wie folgt finanziert werden:
600.000,- spendet die Gemeinde,
100.000,- stammen von einem ano-
nymen Spender, 300.000,- steuert
die Finanzkammer der Erzdiözese
bei, 100.000,- werden vom Tiroler
Denkmalamt kommen, 260.000,-
sollen aus den Adventbasaren und
monatl. Sammlungen erlöst wer-
den. Der große Rest soll durch Haus-

sammlungen erzielt werden.
Mit dem Kauf von Orgelpfeifen er-
gibt sich eine überaus erfolgreiche
Bausteinaktion, die in Summe den
Orgelkauf möglich macht.
Es dauert freilich dann einige Jahre,
bis die Königin der Instrumente erst-
mals ihren Klangreichtum “ausspie-
len” wird.
Bei der 5.Jahreshauptversammlung
der Rotkreuzstelle Sölllandl übergibt
Dr. Ludwig Rameis die Leitung der
Ortsstelle Söllandl an Karl Letten-
bichler. Für den Winter wird ein wei-
teres Einsatzfahrzeug angefordert.

Am 4. Sept. 1981 touren genau 77
ehrenwerte Oldtimer_Raritäten an-
lässlich einer Gedächtnisrallye durch
Söll und begeistern Jung und Alt. Es
kommt zu einem Kurzaufenthalt der
edlen Dieselveteranen, bei dem eine
Sonderprüfung eingelegt wird.

Ein ganz anderes Rennen gibt es in
Wörgl, wo beim Seifenkistlrennen
der Seppi Hörl aus Söll zum großen
Sieger avanciert.
Zum 40jährigen Bestandsjubiläum
veranstaltet der Fleckviehzuchtverein
am 10.10. eine große “Tierschau”.

Aus der
Chronik

1981 

Vor 35Jahren
Beim 5. Wandertag unter dem Ehrenschutz von Bgm. Simon Zott und TVB
Obmann Ägyd Steinbacher wurde der 82jährige Hansl Kruckenhauser als
ältester Teilnehmer mit einem Pokal bedacht. Unter den zahlreichen Vereinen
wurde der FC Söll (1.) mit Obm. Toni Hechenberger, die Pension Fuchs (2.)
mit Christian Fuchs und die Pension Horngacher (3.) als Gruppensieger
gekürt. Mit rund 600 Teilnehmern hat die Bergwacht (im Bild Einsatzleiter
Georg Hofer) einen ersten Rekord erzielt.

Am 16. August 1981 wurde anlässlich eines Gottesdienstes die von der
Landjugend Söll errichtete Blaickenkapelle eingeweiht. Bereits 1978 gab es
schon Pläne, die 200 Jahre alte und mit der Zeit arg in Mitleidenschaft
gekommene Kapelle zu erneuern. Das Grundkapital wurde von der LJ Söll
mit dem Erlös aus dem Anklöpfeln gestiftet, die Gemeinde und manch Pri-
vate unterstützten das hehre Ansinnen. So hat ua. die LJ um die 85.000,-S
aus der Vereinskasse beigesteuert, viele “Bromberger” Eigenleistungen
eingebracht, die Koller-Zimmerer den Dachstuhl zum Nulltarif aufgesetzt.
Die Weihe wurde von Ortspfarrer GR Friedrich Schiestl vorgenommen.
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120 Bürger bringen bei Gemeinde
und Pfarrer ein Protestschreiben ein,
wonach das alte “Kirchenstiagl” in
der ostseitigen Friedhofsmauer un-
bedingt erhalten bleiben soll.
Der Gemeinderat entschied mit 8
Stimmen für die Wiederherstellung.
Das Stiagl kam trotzdem nicht wie-
der......

Der 8. August 1981 wird zur Geburts-
stunde des bis heute legendären Söl-
ler Dorffestes. Ein gelbfarbenes Blattl
kündet per Postwurf das von 13 Ver-
einen arrangierte Dorffest “an Dorf
a´da Mitt´n” an. Als Eintritt sind 25,-
öS. (heute 1,80 €) veranschlagt. Ge-
startet wird um 18.00 Uhr mit einem
Fallschirmspringen und anschl. Ein-
marsch der Bundesmusikkapelle und
des Trachtenvereines.
Als Musikgruppen sind aufgeboten:
Tiroler Schlossberg-Quintett, d´ Unter-
landler, Edelweiß-Buam und das Kai-
ser-Duo.
Die Lokalpresse schreibt über das gro-
ße Angebot, das die Vereine zur Pre-
miere einzubringen wussten und
erwähnen vor allem, dass “sich am
Sonntagmorgen der gesamte Dorf-
kern sauberer als je zuvor Gemeinde-
bürgern wie Gästen präsentierte”.....

Teil II - Sommer 81




